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Bezirksklasse Herren LG/UE/DAN

Dahlenburger SK : Post SV Uelzen III 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Dahlenburger SK und Post SV Uelzen III schenkten sich 
nichts

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:31 Sätzen
trennten sich die Spieler des Post SV Uelzen III beim Auswärtsspiel in der Bezirksklasse Herren LG
/UE/DAN am Freitagabend vom Dahlenburger SK. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Trumann / Missal das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 19. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2
Ersatzspielern antraten. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leisteten Schuppe, die in ihren
Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen umkämpften Sieg feierten Frey / Sander beim 11:9, 11:
5, 6:11, 8:11, 11:8 gegen Märtens / Märtens, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ott / Polt gegen Trumann / Missal hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig später
Neumann / Schuppe, da der Post SV Uelzen III unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz Blitzstart verlor
Jakob Frey sein Spiel gegen Daniel Missal letztlich mit 11:8, 4:11, 8:11, 3:11. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Manfred Ott das Spiel gegen Carsten Trumann noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Felix Neumann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Auf dem falschen Fuß erwischte Svenja Sander
ihren Gegner Philip Märtens beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Carsten Schuppe
sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Andreas Polt und Manuel Märtens, die Andreas Polt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Polt
endete. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des Dahlenburger SK und des Post SV
Uelzen III in die Box. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jakob Frey sein Einzel
gegen Carsten Trumann noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Ohne Satzgewinn für Manfred Ott
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Missal. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Felix Neumann bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Philip Märtens. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Sergej Hofmann konnte Svenja Sander anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach diesem Einzel steht Sander somit bei
14 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hofmann ein 11:16
ausweist. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Carsten Schuppe bei seinem 3:2 gegen
Manuel Märtens zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. Ohne Mühe gewann
anschließend Andreas Polt sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
ging es dann um alles. Das folgende Doppel zwischen Frey / Sander und Trumann / Missal endete
indessen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Mit dem 8:8 mussten letztlich
beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den Dahlenburger SK am 15.04.2023 gegen den
TSV Mechtersen-Vögelsen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des Post SV Uelzen III erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:19. Für sie ist
die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Dahlenburger SK

Doppel: Frey / Sander 1:1, Ott / Polt 0:1, Neumann / Schuppe 1:0 
Einzel: J. Frey 0:2, M. Ott 0:2, F. Neumann 1:1, S. Sander 1:1, C. Schuppe 2:0, A. Polt 2:0 

 Post SV Uelzen III
Doppel: Trumann / Missal 2:0, Märtens / Märtens 0:1 
Einzel: C. Trumann 2:0, D. Missal 2:0, P. Märtens 1:1, S. Hofmann 1:1, M. Märtens 0:2


